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Entwicklung der kinder- und jugendpsychiatrischen und -psychotherapeutischen Versorgung*

Alles begann vor über einem Jahr im Zuge der Manuskripterstellung für mein Buch "Souverän umgehen
mit psychischen Störungen. Förderziel psychische Gesundheit" (Arbeitstitel, erscheint vermutlich im
Sommer 2026l)... Ich war (und bin bis heute!) erstaunt, dass keine Gesamtübersicht zu den hier
zusammengetragenen Informationen zu finden ist. Wunderte mich und verlor mich dann in der Recherche:
diese Infos möchte ich hier zugänglich machen, denn einige Zahlen und Fakten waren - zumindest für
mich - erstaunlich und vor allem neu. Und nun gibt es sie auf einen Blick!



Übersicht: Kinder- und jugendpsychotherapeutische und -psychiatrische Versorgung in Deutschland

Fußnoten und *
*Generelle Anmerkung zu diesem Beitrag: die tabellarischen Darstellungen werden hier leider als Fotos dargestellt - es wäre
zeitlich für mich unfassbar aufwendig, derartige tabellarische Übersichten in html zu erstellen. Dies kann ich leider nicht leisten.
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